
 
 

Protokoll der 37. Sitzung des Integrationsbeirates Südstadt-Bult am 09.09.2020 um  
18.00 Uhr im Mosaiksaal, Neues Rathaus, Trammplatz 2, 30159 Hannover 

 
 
Anwesende Mitglieder des Integrationsbeirates:  
Pilar Alcalde, Sahabeddin Buz, Sahak Hakobyan, Aynur Gömek-Kayki, Hanne Hintz-Oppelt, 

Diethard Maul, Huong Nguyen Quang, Ekkehard Meese, Irene Wegener  
 
TOP 1: Begrüßung 
Herr Meese begrüßt die Integrationsbeiratsmitglieder, eine Antragstellerin, zwei Referentinnen 
sowie eine anwesende Einwohnerin und bittet um eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
TOP 2: Personelles 
Aufgrund eines personellen Wechsels zum 1.9.2020 ist Birte Groenigk nun die zuständige 
Stadtbezirksmanagerin für den Stadtbezirk Südstadt- Bult. Der bisherige Stadtbezirksmanager für 
den Stadtbezirk Südstadt- Bult Sven Berger verabschiedet und bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Integrationsbeirat. 
 
TOP 3: Anträge auf Mittel des Integrationsbeirats 

 Nr. 04/2020 Koordinierungsstelle Sport und Geflüchtete in Hannover 
 
Frau Laube vom VfL Eintracht Hannover stellt den Zuwendungsantrag für die Koordinierungsstelle 
Sport und Geflüchtete in Hannover vor. Ziel dieses Projektes ist es, durch gemeinsames 
Sporttreiben von Geflüchteten und Einheimischen Begegnungen zu schaffen und Integration zu 
fördern.  
Der Integrationsbeirat empfahl mit sieben Ja- Stimmen und einer Enthaltung, die beantragte 
Förderung von 1.150 € zu bewilligen. 
Auf eine entsprechende Nachfrage erläutert Frau Laube, dass die Koordinierungsstelle in alle 
Sportarten vermittelt. 
 
TOP 4: Vorstellung des Vereins Unterstützerkreis für Flüchtlingsunterkünfte e.V. 
Frau Jochem stellt den Unterstützerkreis für Flüchtlingsunterkünfte e.V. (UFU) vor und verteilt 
Informationsmaterial. Ziel des Unterstützerkreises ist es, den geflüchteten Menschen einen guten 
Start zu ermöglichen und bei einer gelungenen Integration zu unterstützen. Zudem gibt es stadtweit 
ca. 25 Nachbarschaftskreise, in denen meist Ehrenamtliche ebenfalls aktiv unterstützen. Bei 
Bedarf können beim UFU auch finanzielle Mittel z.B. für Aktivitäten mit Geflüchteten oder für 
Projekte beantragt werden. Hier wird empfohlen, vorab telefonischen Kontakt zum UFU 
aufzunehmen.  
Frau Jochem stellt diverse Projekte und Aktivitäten des UFU vor, z.B.: 
-„Schüler helfen Schülern“. Hier vermittelt UFU Nachhilfestunden von einem deutschsprachigen 
Schüler für einen geflüchteten Schüler, 
- geflüchteten Kinder und Jugendliche erhalten einmalig einen gut gefüllten Schulranzen, bzw. 
Schulrucksack und 
- Schwimm- sowie weitere Sportkurse, Stadtführungen, Eilenriedeführungen für Geflüchtete. 
Veranstaltungen und Aktivitäten werden auch über Social Media bekannt gegeben. 
 
Zudem bietet der UFU auch Beratungen zu diversen Themen an und gibt Tipps. U.a. werden im 
Rahmen der beruflichen Bildung auch Bewerbungstrainings angeboten.  
Es gibt weiterhin die Möglichkeit, an einem monatlichen Stammtisch teilzunehmen oder einen 
Newsletter zu abonnieren. Hierzu bedarf es lediglich einer E-Mail an Frau Jochem. 
 
 
 
 



TOP 5: Information zu Angeboten der frühkindlichen Bildung im Stadtbezirk 
Frau Pallokat vom Fachbereich Jugend und Familie erläutert anhand von bildlichen Darstellungen 
am Flipchart zwei Programme der frühkindlichen Bildung: 
 

1) Stadtteilmütter und –väter 
2) Gemeinsam Wachsen Gruppen 

 

  
 

 



 

 
 
 
TOP 6: Sachstand zum Lokalen Integrationsplan (LIP 2.0) 
Frau Jochem als Mitglied in der Lenkungsgruppe berichtet, dass ihr neben den, den Mitgliedern 
des Integrationsbeirates zugeleiteten Informationen, auch keine weiteren Kenntnisse vorliegen. 
Am 24.9.2020 findet das nächste Delegiertentreffen statt. In der Zeit davor werden nach der 
jetzigen Planung weitere Unterlagen an die Integrationsbeiräte verschickt, zu denen sich diese bis 
zu einem noch festzulegenden Zeitpunkt äußern können.  
Frau Jochem bietet an, dass diese Rückmeldungen an sie geleitet werden können und gibt ihre E-
Mailadresse anhand von Visitenkarten bekannt. 
 
TOP 7: Umgang mit Rassismus im Alltag 
Herr Meese informiert den Integrationsbeirat darüber, dass dieses Thema von Sara Slavuljica 
angemeldet wurde und er sich über Themenvorschläge aus dem Beirat freut. Da Frau Slavuljica 
heute leider verhindert ist, würde er diesen Tagesordnungspunkt gerne auf die nächste 
Tagesordnung setzen. Grundsätzlich soll es bei diesem Oberthema darum gehen, wie der 
Integrationsbeirat mit Rassismus im Alltag umgeht und wie oder wo dieser unterstützen kann. 
 
Er bittet die Mitglieder des Integrationsbeirates, sich zu diesem Thema schon einmal 
grundsätzliche Gedanken zu machen, damit in der nächsten Sitzungen Ideen und Gedanken dazu 
gesammelt werden können. 
 
 
 
 
 



 
 
TOP 8: Verschiedenes 
a) Herr Meese berichtet, dass er und Frau Groenigk kürzlich den neuen Heimleiter der 

Flüchtlingsunterkunft in der Janusz- Korczak- Allee kennengelernt haben und gut mit ihm ins 
Gespräch gekommen sind. Es ist angedacht, dass sich der neue Heimleiter auch den 
Mitgliedern des Integrationsbeirates vorstellt. 
 

b) Seit April 2020 gibt es beim VfL Eintracht den Aufgabenbereich „VfL Eintracht Interkulturell“. 
Zuvor hieß diese Stelle „Verantwortungsbürger“. Tim Schümann betreut nun diese Aufgaben 
u.a. mit dem Schwerpunkt Beratung und Betreuung von sportinteressierten Geflüchteten. 

 
c) Herr Meese berichtet, dass es die Möglichkeit gegeben hat, sich mit z.B. in der Türkei 

festgehaltenen Deutschen zu solidarisieren. 
 

d) Frau Wegener informiert darüber, dass im Juli 2021 ein Fest mit diversen Angeboten in der 
Flüchtlingsunterkunft in der Hildesheimer Str. stattfinden soll. Ihre Idee ist, dass sich hier auch 
der Integrationsbeirat präsentieren kann. Dieses Thema soll in eines der nächsten Sitzungen 
wieder aufgegriffen werden. 

 
 
Der nächste Integrationsbeirat findet am 18.11.2020 um 18 Uhr statt. Der Ort wird noch bekannt 
gegeben. 
 
 
Ende der Sitzung: 19:30 Uhr      gez. Groenigk / 16.09.2020 
 
 


